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Hannes Krauss

Der Abtsdorfer See und sein Wassereinzugsgebiet
Akademie verbindet Forschungsarbeit mit schulischem Projekt-Seminar
The Abtsdorfer Lake and its watershed – the Academy combines research with a 
school project-seminar

Zusammenfassung
Die zunehmende Eutrophierung des Abtsdorfer Sees steht seit einigen Jahren im Mittelpunkt einiger For
schungsarbeiten der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege. Seit dem Jahr 2013 führt diese 
zudem in Kooperation mit dem Rottmayr-Gymnasium Laufen ein Projekt-Seminar durch, in dessen Rahmen 
sich die Schülerinnen und Schüler mit der Problemstellung beschäftigen. Parallel möchte die Akademie 
vor allem die maßnahmenorientierte Forschung vorantreiben.

Summary
The increasing eutrophication of the Abtsdorfer Lake has been the focus of research work by the Academy 
for several years. Since 2013, the Academy has conducted a project-seminar in cooperation with the 
Rottmayr High School in Laufen, during which the students are involved in dealing with this problems. 
Simultaneously, the Academy wants to promote implementation-oriented research in particular.

1.	 Einleitung
Bereits seit 1990 beschäftigt sich die Akademie für 
Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) im Rahmen 
verschiedener Forschungsprojekte mit dem Ökosystem 
Abtsdorfer See. Der 84 ha große See befindet sich in 
unmittelbarer Nähe der Akademie, zirka 3 km nordwest­
lich von Laufen. Das angrenzende Niedermoor und Wie­
senbrütergebiet „Haarmoos“ sowie sein relativ kleines 
Wassereinzugsgebiet mit einer landwirtschaftlich ge­
prägten Landnutzung machen ihn zu einem hochgradig 
geeigneten Untersuchungsgebiet. Im Fokus der wissen­
schaftlichen Betrachtung steht die seit langen Jahren zu 
beobachtende Eutrophierung, die vor allem über 
die Zuflüsse und das Oberflächenwasser stattfin­
det. Nach heutigem Kenntnisstand gilt der Abts­
dorfer See als eutroph. Auch gemäß der seit dem 
Jahr 2000 geltenden EU-Wasserrahmenrichtlinie 
ist der See in einem nur mäßig guten Zustand. 
Dies wirkt sich negativ aus, sowohl auf die Nutzung 
als überregional bedeutsamer Badesee als auch 
auf die einzelnen Komponenten des Ökosystems.

Wenngleich in diversen Studien die Ursachen für 
die übermäßige Eutrophierung aufgedeckt wurden, 
sind bisher keine entscheidenden Schritte einge­
leitet worden, um die Gewässergüte des Abtsdor­
fer Sees maßgeblich zu verbessern. Dies wiegt um 
so schwerer, da gemäß der Wasserrahmenricht­
linie der Abtsdorfer See bis zum Jahr 2021 einen 
guten ökologischen Zustand erreicht haben muss.

Nach einigen Jahren der Stagnation in einem mä­
ßig guten Zustand mehren sich seit zwei Jahren 
die Anzeichen, dass die Qualität des Sees weiter 
abnimmt. Diese Entwicklung hat die ANL zum An­

lass genommen, sich im Rahmen ihrer wissenschaft­
lichen Arbeit wieder verstärkt für den See einzusetzen. 
Zunächst werden dabei zwei Wege beschritten.

2.	Projekt-Seminar mit dem Gymnasium Laufen

Abb. 1: Entnahme einer Wasserprobe aus dem Abtsdorfer See im Rahmen 
eines Projekt-Seminars des Gymnasiums Laufen (Foto: Hannes Krauss). 
Fig. 1: Taking a water sample from the Abtsdorfer Lake as part of the run­
ning high-school project-seminar.

In Kooperation mit dem Rottmayr-Gymnasium Laufen 
führt die ANL ein Projekt-Seminar (P-Seminar) durch, in 
dessen Rahmen sich die Schülerinnen und Schüler mit 
dem Abtsdorfer See und dem Haarmoos auseinander­
setzen. Das Projektseminar ist modular angelegt und 
wird von mehreren Klassen in aufeinanderfolgenden 
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Jahren bearbeitet. Die ANL verfolgt damit den Ansatz, 
junge Menschen für den Schutz und den sorgfältigen 
Umgang mit der heimischen Natur und Landschaft zu 
sensibilisieren. Weiterhin können die naturschutzfach­
lichen Anliegen durch eine Kommunikation der Erkennt­
nisse, insbesondere auch außerhalb der Fachwelt, breit 
gestreut werden.

Die ANL unterstützt das P-Seminar sowohl mit ihrer In­
frastruktur und ihren Gerätschaften als auch mit ihrem 
Personal und steht als kompetenter Ansprechpartner, bei­
spielsweise für Fragen zur Gewässeranalytik, zu Flora 
und Fauna und zur Geomorphologie, zur Verfügung.

3.	Forschungsfragen
Aufbauend auf den vorliegenden Forschungsergebnissen, 
die vor allem auf gewässerkundlichen Arbeiten basieren, 
möchte die ANL das Wassereinzugsgebiet maßnahmen­
orientiert betrachten. Geplant ist die wissenschaftliche 
Begleitung von ingenieurökologischen Maßnahmen, die 
ab 2014 von einem Fachbüro konzipiert werden. Hierzu 
wird das gesamte Wassereinzugsgebiet analysiert und 
darauf aufbauend werden Maßnahmenvorschläge für das 
Gebiet erarbeitet. Die ANL wird die bestehenden wissen­
schaftlichen Erkenntnisse in die Untersuchungen einflie­
ßen lassen. Weiterhin sollen über die ANL die gewonne­
nen Ergebnisse und Handlungsnotwendigkeiten im Rah­
men der Abtsdorfer See-Konferenz an die Akteure aus 
Politik und Landnutzung kommuniziert und diskutiert 
werden. Schließlich ist geplant, umgesetzte Maßnahmen 
im Rahmen eines Monitorings auf ihren Wirkungsgrad 
zu überprüfen und gegebenenfalls Vorgaben zu einer 
Optimierung abzuleiten.

Abb. 2: Gespräch mit den bewirtschaftenden Landwirten im Haar­
moos, einem Niedermoor im Einzugsbereich des Abtsdorfer Sees 
(Foto: Hannes Krauss).
Fig. 2: Conversation with working farmers in the Haarmoos, a fen 
that occurs within the watershed area of Abtsdorfer Lake.

4.	Ausblick 
Weiterführend lassen sich insbesondere aus der wissen­
schaftlichen Auseinandersetzung mit dem Haarmoos ak­
tuelle Forschungsfragen ableiten. Von großem Interesse 

ist dabei die Rolle von Feuchtgebieten innerhalb der öko­
systemimmanenten Nährstoffkreisläufe zu untersuchen. 

Niedermoore werden als „Nieren der Landschaft“ be­
zeichnet, gleichzeitig zeigen aktuelle Forschungsergeb­
nisse, dass entwässerte Moore mitunter hohe Nährstoff­
frachten freisetzen. Hier müsste ermittelt werden, in 
welcher Form Feuchtgebiete bezüglich Ihres Wasser­
haushaltes optimiert werden können, damit Sie Ihre 
Reinigungs- und Speicherfunktion bestmöglich erfüllen 
können. Zudem gilt es, im Haarmoos die oben skizzierten 
Forschungsfragen mit den Anforderungen des Arten­
schutzes zu verbinden. Die Streuwiesenvegetation im 
Haarmoos ist stellenweise in einem mäßig guten Zustand 
und es müssen Konzepte für geeignete Bewirtschaf­
tungs- und Pflegemaßnahmen unter Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der Wiesenbrüter gefunden werden.
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